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Clever? Klug! 

Cleverness ist in manchen Bereichen und Beziehungen hilfreich. Aber „clever“ ist nicht 

dasselbe wie „klug“. Klugheit ist viel mehr, sie bezieht das ganze Leben ein; Klugheit rechnet 

mit dem Schöpfer, mit dem Chef des Lebens, mit Gott! „HERR, lehre mich bedenken, dass ich 

sterben muss, damit ich klug werde!“ (Psalm 90,12) So betet jemand, der um die Endlichkeit 

seines Lebens  weiß und der ahnt, dass er Hilfe braucht, um das Beste aus seinem Leben zu 

machen. In diesem Monat gibt es einen Sonntag, der den Namen „Ewigkeitssonntag“ trägt.  

In unserer so wahnsinnig schnelllebigen Zeit geht es häufig um Geschwindigkeit und um 

Effizienz, um höchste Produktivität und maximale Leistung.  Immer mehr Menschen 

„brennen aus“ und vergessen, dass ihre Lebenstage gezählt sind. Niemand von uns weiß, wie 

viel Lebenszeit ihm zugedacht ist, aber jeder ahnt – und manchmal spürt er es schmerzhaft – 

dass Leben sehr zerbrechlich sein kann. Im  zurückliegenden Jahr sind viele Biker 

verunglückt. Manche auch tödlich. Wahrscheinlich hat keiner damit gerechnet, dass ihm 

oder ihr so was passieren könnte. „Gott, lass mich klug werden“, ich bete das selbst sehr oft. 

Für mich heißt das: Ich will mein Leben vor Gott ordnen – immer wieder, wenn ich den 

Eindruck habe, da ist was verquer, da bin ich schuldig geworden.  Ich brauche die Vergebung, 

die Heilung des Herzens, wo Verletzungen passiert sind.  Ich will in einer lebendigen 

Beziehung  des Gehorsams und des Vertrauens mit Jesus Christus sein, dankbar jeden Tag als 

Geschenk nehmen, mein Bestes für IHN geben, weil  er sein Höchstes für mich gegeben hat.  

Ich lebe sehr gern, aber so muss ich die Endlichkeit meines Lebens nicht verdrängen – im 

Gegenteil! Ich weiß, nach diesem Leben wird mein HERR, mein Jesus, mein König mich 

empfangen und ich darf für immer bei ihm sein. Es wäre traurig, wenn  ich DICH dort nicht 

sehen würde, weil du ohne ihn leben wolltest  und ewig ohne  ihn sein musst.  Also: Sei nicht 

nur clever, sondern vor allem „klug!“  
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